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Monatsspruch Dezember 2023
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast 
vor allen Völkern.
 Lk 2,30-31 (L)
Monatsspruch Januar 2024
Junger Wein gehört in neue Schläuche.
 Mk 2,22 (E)



Ich sehe was, was du nicht siehst.   
  Wir erwarten bessere Zeiten. Der Advent und die Weihnachtszeit liegen vor uns. Es ist für mich 
allemal erstaunlich, dass über dieser Zeit ein besonderer Frieden liegt.  
  Ich frage mich jedoch, ob es auch in diesem Jahr so sein kann. Die Kriege in Israel und in der 
Ukraine dauern an. Unsagbares Leid auf allen Seiten werden uns von den Nachrichten vor 
Augen geführt. Über das Leid der Menschen in Russland hören wir nichts, aber auch da sterben 
Väter und Söhne.   
  Kann uns der Gesang der Engel auf dem Hirtenfeld erreichen? Kann ich an den unglaublichen 
Neuanfang Gottes glauben, der allen Menschen gilt und damit auch uns?  
  Die Zeiten, von denen die Weihnachtsgeschichte erzählt, waren nicht weniger schrecklich als 
heute. Die Steuerlast erdrückt das Volk, die Regierung hat das Interesse am einfachen Men-
schen nicht im Blick, der Weg von Nazareth nach Bethlehem war kein fröhlicher Spaziergang 
und eine Geburt unter freiem Himmel ist keine Geschichte mit Glanz und Gloria. Wie kommen 
wir darauf, daraus ein so fröhliches Fest zu machen?  
  Sicher, wir sehen in der Geschichte mehr als die Fakten. Das Licht durchbricht alle Finsternis und 
in der Nacht beginnt ein neuer Tag.  
  Hier spricht der Monatsspruch für Dezember hinein. Jesus wird vom alten Simeon im Arm ge-
halten. Die Familie bringt im Tempel das Opfer für den erstgeborenen Sohn. Und Simeon sieht 
in Jesus den Anfang der versprochenen Erlösung. An den Umständen seiner Zeit hat sich bis da-
hin nichts geändert. Er weiß jedoch sicher, Gott lässt uns nicht da, wo wir heute sind. Er spricht:  
   „Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.“ 
Lukas 2,30-31  
  Der alte Simeon mochte die Schrift kennen. Hat uns Gott nicht immer wieder bewahrt und aus 
der Not herausgeführt? Hat er nicht immer wieder einen Neuanfang gemacht, wo wir nur das 
Ende sahen? Er mochte sich an den Auszug in Ägypten erinnern und den Ausweg durch das 
Schilfmeer, an den Bundesschluss und Bundesbruch am Sinai, der nicht das Ende besiegelt hat. 
An die Rückkehr aus der Gefangenschaft und den Tempelbau. Und woran erinnerst du dich?  
   St. Aniol   

  O du stille Zeit - Adventskonzert - Kammerchor Wernigerode - Schlosskirche St. Aegidien, Sa, 16.12., 17 Uhr  
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01.12.	 	16.30-20.00	Uhr								Bernburg	Martin:	Monatskurs	der	Konfirmanden
02.12.	 	 	 14.00	Uhr	 	 Gramsdorf:	Advent	im	Höfchen
06.12.	 	 	 18.00	Uhr	 	 Bernburg	Marienkirche:	Friedensgebet
08.12.	 	 	 17.00	Uhr	 	 Altenburg	Kirche:	Adventsmusik	mit	Bläsern
09.12.   16.00	Uhr	 	 Baalberge:	Adventsmusik	mit	dem	Egelner	Mädchenchor
10.12.   17.00	Uhr	 	 Gröna	Kirche:	Advent	bei	uns
10.12.	 	 	 10.00	Uhr	 	 Bernburg	Martinskirche:	Advent	in	der	Martinskirche
10.12.   16.00	Uhr	 	 Bernburg	Martinskirche:	Adventsmusik	im	Kerzenschein
15.12.	 	 	 16.00	Uhr	 	 Bernburg	Martinszentrum:	Blutspende	(bis	20.00	Uhr)
16.12.    15.00	Uhr	 	 Poley	Kirche:	Adventsmarkt
16.12.   17.00	Uhr	 	 Bernburg	Schlosskirche:	Adventskonzert	Kammerchor	
         Wernigerode
16.12.	 	 	 17.00	Uhr	 	 Latdorf	Kirche:	Musikalischer	Kirchenadvent 
19.12.	 	 	 18.00	Uhr	 	 Bernburg	Waldauer	Kirche:	Adventskonzert	Talstadtchor	
24.12.	 	 	 23.00	Uhr	 	 Latdorf	Kirche:	Weihnachtskonzert

Dezember

03.01.   18.00 Uhr   Bernburg Marienkirche: Friedensgebet
12.01.	 		 	 16.30-20.00	Uhr	 Bernburg	Schlossgemeinde:	Monatskurs	der	Konfis
14. bis 19.01.      Bernburg: Allianzgebetswoche
19.01.   19.00 Uhr    Bernburg Martinszentrum: Mitarbeiterparty
28.01.   17.00 Uhr   Bernburg Marienkirche: Kurze Orgelzeit

Januar
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02.12. Samstag
Gramsdorf Höfchen   14.00 Uhr (Schmidt)  Lieder im Advent
Ilberstedt Kirche    15.30 Uhr (Baier) GKR-Einführung und Orgelmusik

03.12. 1. Advent
Bernburg Schlosskirche  10.00 Uhr (Team)  Eröffnung Brot für die Welt 2023

08.12. Freitag
Altenburg Kirche    17.00 Uhr (Aniol) Adventsmusik mit Bläsern

09.12. Samstag
Baalberge Kirche    16.00 Uhr (Wenzlaff) Adventsmusik mit dem Egelner 
 Mädchenchor

10.12. 2. Advent
Bernburg Marienkirche  10.00 Uhr (Lewek)  GKR-Einführung
Bernburg Martinskirche 10.00 Uhr (Dr. Kuhn)  GKR-Einführung
Bernburg Schlosskirche  10.00 Uhr (Baier)   GKR-Einführung
Gröna Kirche             17.00 Uhr (Wenzlaff) Advent bei uns in der Kirche
Hohenerxleben Kirche  14.00 Uhr (Aniol)  Einführung des GKR
Nienburg Stadtkirche  10.00 Uhr (Aniol)    

16.12. Samstag
Latdorf Kirche    17.00 Uhr (Schmidt)  Musikalischer Kirchenadvent
Poley Kirche      15.00 Uhr (Wenzlaff) Adventsmarkt 

17.12. 3. Advent
Bernburg Marienkirche  15.00 Uhr (Lewek, Heinecke) Krippenspiel
Bernburg Martinskirche 10.00 Uhr (Dr. Kuhn)  Krippenspiel
Gerbitz Winterkirche  14.00 Uhr (Schmidt)   mit Adventskaffee
Nienburg Stadtkirche  10.00 Uhr (Aniol)   Krippenspiel

24.12. Heiliger Abend
Aderstedt Kirche    15.00 Uhr (Lewek) Gottesdienst mit Musik und Krippenspiel
Altenburg Kirche      17.00 Uhr (Aniol)  Christvesper 
Baalberge Kirche         15.00 Uhr (Wenzlaff) Krippenspiel
Bernburg Marienkirche  18.00 Uhr (Lewek)  Christvesper mit Chor
Bernburg Martinskirche 16.30 Uhr (Dr. Kuhn)  Krippenspiel
Bernburg Martinskirche  18.00 Uhr (Dr. Kuhn)   Christvesper
Bernburg Martinskirche 22.00 Uhr (Schmidt)  Christnacht
Bernburg Schlosskirche  16.30 Uhr (Baier) Christvesper
Gerbitz Kirche    16.30 Uhr (Schmidt)  Christvesper

Gottesdienste Dezember
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24.12. Heiliger Abend
Gramsdorf Kirche    15.00 Uhr (Schmidt)  Christvesper
Gröna Kirche      18.00 Uhr (Wenzlaff) Krippenspiel
Hohenerxleben Kirche   15.00 Uhr (Aniol)    Christvesper
Ilberstedt Kirche     15.00 Uhr (Baier) Christvesper
Latdorf Kirche     18.00 Uhr (Schmidt)  Krippenspiel
Nienburg Klosterkirche   16.00 Uhr (Aniol)  Christvesper
Poley Kirche      16.30 Uhr (Wenzlaff) Krippenspiel

25.12. 1. Weihnachtstag
Bernburg Martinskirche  10.00 Uhr (Dr. Kuhn)  
Gröna Kirche      14.00 Uhr (Wenzlaff)                    
Hohenerxleben Kirche     14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg Stadtkirche    10.00 Uhr (Aniol)    

26.12. 2. Weihnachtstag
Bernburg Pfau'sche Stiftung 10.00 Uhr (Baier)  

31.12. Altjahresabend
Baalberge Kirche    10.00 Uhr (Baier) Abendmahl
Bernburg Marienkirche   23.30 Uhr (Lewek) Turmandacht
Bernburg Martinskirche   16.00 Uhr (Schmidt)  Abendmahl
Bernburg Schlosskirche   18.00 Uhr (Baier) Abendmahl
Gramsdorf Winterkirche   14.00 Uhr (Schmidt) Abendmahl
Hohenerxleben Kirche   15.00 Uhr (Aniol) Abendmahl 
Nienburg Stadtkirche   17.00 Uhr (Aniol) Gemeinsamer Gottesdienst mit 
 Abendmahl                                                                                         

01.01. Neujahr
Nienburg Stadtkirche   16.00 Uhr (Aniol)  Regionalgottesdienst mit 
 Abendmahl

06.01.  Epiphanias
Altenburg Kirche     14.00 Uhr (Aniol)  Regionalgottesdienst

07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
Bernburg Martinskirche  10.00 Uhr (Schmidt)  
Hohenerxleben Kirche   14.00 Uhr (Aniol)  Abendmahl
Latdorf Gemeindehaus   14.00 Uhr (Schmidt) GKR-Einführung und Abendmahl
Nienburg Klosterkirche   08.30 Uhr (Priester) Gemeinsamer Sternsinger 
 Gottesdienst 

13.01. Samstag
Ilberstedt Gemeinderaum   15.30 Uhr (Baier)  

Gottesdienste Dezember und Januar
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14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
Bernburg Schlosskirche     10.00 Uhr (Team)  Eröffnung Allianzgebetswoche
Nienburg Stadtkirche     10.00 Uhr (Aniol)  
Poley Kirche        14.00 Uhr (Wenzlaff) GKR-Einführung

20.01. Samstag
Altenburg Kirche       18.00 Uhr (Aniol)  Wochenschlussandacht

21.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
Bernburg Marienkirche Sakristei  10.00 Uhr (Lewek) 
Bernburg Martinskirche    10.00 Uhr (Dr. Kuhn)  
Gerbitz Winterkirche      14.00 Uhr (Dr. Kuhn)   
Gröna Kirche        14.00 Uhr (Wenzlaff) GKR-Einführung
Bernburg Schlosskirche     10.00 Uhr (Wenzlaff) 
Hohenerxleben Kirche     14.00 Uhr (Aniol)  
Nienburg Stadtkirche     10.00 Uhr (Aniol)   
       
28.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
Bernburg Marienkirche Sakristei  10.00 Uhr (Heimrich) 
Bernburg Martinskirche     10.00 Uhr (Dr. Kuhn)  
Bernburg Schlosskirche     10.00 Uhr (Wenzlaff) Abendmahl
Gramsdorf Winterkirche    14.00 Uhr (Dr. Kuhn)   
Nienburg Stadtkirche     10.00 Uhr (Aniol)   

Gottesdienste Januar
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Blutspende am 15. Dezember, ab 16 Uhr
  Kurz vor Weihnachten besteht für Sie die 
Möglichkeit, im Martinszentrum noch ein-
mal Blut zu spenden. Möglicherweise hilft 
das dann gerade während der Feiertage 
Menschen, die darauf angewiesen sind. Vie-
len Dank!    L. Kuhn

Christnacht in der Martinskirche
  Waren Sie schon mal dabei, bei der Christ-
nacht am Heiligabend um 22 Uhr in der 
Martinskirche? Wenn ja, wissen Sie, wovon 
ich rede. Wenn nicht, haben Sie in diesem 
Jahr noch einmal die Chance, den Heilig-
abend in dieser besonderen Weise zu erle-
ben: mit Orgel-, Trompeten- und Saxofon-
klängen, mit Texten, Gebeten und Liedern in 
der nächtlichen Kirche.    K.-H. Schmidt

Allianzgebetswoche
  Es ist eine gute Tradition, dass das neue Jahr 
mit einer Gebetswoche beginnt. Im Rahmen 
der Evangelischen Allianz versammeln sich 
in ganz Deutschland und auch in Bernburg 
Christen verschiedener Konfessionen zum 
gemeinsamen Gebet. „Gott lädt ein!“ So 
lautet diesmal das Motto.  

  Hier ist unser Programm.  
  Sonntag, 14.01., um 10.00 Uhr Gottesdienst 
in der Schlosskirche mit Kreisoberpfarrer S. 
Baier und Pfarrer K.-H. Schmidt  
  Montag, 15.01., um 19.00 Uhr Andacht in 
der Neuapostolischen Kirche (Hegestr. 6) 
mit Pfarrer W. Wolter und Priester F. Breuer  
  Dienstag, 16.01., um 17.00 Uhr Gebetskreis 
in der Evangelisch Freikirchlichen Gemein-
de (Schenktreppe 3) mit Kreisoberpfarrer S. 
Baier und Pfarrer W. Wolter  
  Donnerstag, 18.01., um 9.00 Uhr Frühstücks-
kreis im Krummacherhaus (Schlossstr. 7) mit 
Kreisoberpfarrer S. Baier  
  Freitag, 19.01., um 10.30 Uhr Andacht in der 
Pfau'schen Stiftung mit Evangelist W. Koch 
und Pfarrer K.-H. Schmidt  

  Die Allianzgebetswoche ist eine Gemein-
schaftsaktion der Evangelisch Freikirchli-
chen Gemeinde, der Neuapostolischen Kir-
che, der Evangelischen Martinsgemeinde 
und der Evangelischen Schlosskirchenge-
meinde in Bernburg.    K.-H. Schmidt

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
  In jedem Jahr wird die neue Spendenaktion 
von Brot für die Welt am 1. Advent feierlich 
eröffnet. Die Regionale Eröffnung der Evan-
gelischen Kirche Mitteldeutschland fi ndet 
in diesem Jahr mit einem Festgottesdienst 
um 10:00 in der Schloßkirche von Bernburg 
statt.  

  Die regionalen Vertreter von Brot für die 
Welt aus Halle und afrikanische Musiker aus 
Leipzig werden den Gottesdienst mitgestal-
ten. Danach sind alle zu fairem Kaffee und 
adventlichem Knabbereien in das angren-
zende Pfarrhaus eingeladen.  Im Anschluss 
werden die neuen Projekte vom Brot für die 
Welt in Kenia und Bangladesh vorgestellt 
und als Besonderheit wird eine Originalgra-
fi k von Moritz Götze zugunsten von Brot für 
die Welt versteigert werden.  
  Wir freuen uns auf alle, die diesen besonde-
ren Gottesdienst mit uns feiern wollen.   

Nachrichten aus der Region
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  Helfen Sie helfen.  
  Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie  
  IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
  BIC: GENODED1KDB  

Regionale Frauenarbeit Bernburg-Nien-
burg
  Werkstatttag im Kirchenkreis Bernburg  
  Am 1. März 2024 fi ndet wieder der Welt-
gebetstag statt. Er wurde von den Frauen 
in Palästina vorbereitet. Angesichts des im 
Nahen Osten stattfi ndenden Krieges ein ak-
tueller aber auch kritischer und bewegender 
Weltgebetstag. Umso mehr, als die Vorbe-
reitungen für diesen Gottesdienst schon 
längst abgeschlossen waren. Im November 
2023 hat sich aus diesem Grund das deut-
sche Weltgebetstagkomitee entschlossen, 
achtsam und kritisch mit den Texten ausei-
nanderzusetzen um sowohl der Arbeit der 
Frauen in Palästina als auch der derzeitigen 
Situation Rechnung zu tragen.  
  All dies wird Einfl uss auf unsere Veranstal-
tungen haben. Wir wollen uns aus diesem 
Grund im Januar und Februar zu zwei the-
matischen Werkstatttagen jeweils um 18 
Uhr im Gemeindehaus der Kanzler von 
Pfau'schen Stiftung treffen:   
  19. Januar 2024 – Ländervorstellung und 
Vorstellung des Titelbildes  
  16. Februar 2024 – Arbeit mit dem Bibeltext 
und Vorstellung des Gottesdienstablaufs  
  Umrahmt werden beide Abende von den 
vorgeschlagenen Liedern und einem ge-

meinsamen Imbiss mit Gerichten aus Paläs-
tina.  
  Die Veranstaltung ist für alle Interessierten 
gedacht, die in ihren Gemeinden den Welt-
gebetstag gestalten oder an seiner Vorbe-
reitung beteiligt sind.     S. Heinecke

MUSIK

Musik in der Martinskirche
  Es hat eine sehr lange Tradition, dass am 2. 
Advent die „Adventsmusik im Kerzenschein“ 
in der Martinskirche stattfi ndet. Besonders 
schön daran ist, dass wir alles mit eigenen 
Kräften gestalten. So wird es auch diesmal 
sein. Der Chor der Martinsgemeinde singt 
unter der Leitung von Torsten Ruland. Die 
Blechbläser, die jeden Montag bei uns pro-
ben, musizieren unter Leitung von Felix 
Meirich. Stadtbekannte Flötistinnen haben 
ihren Auftritt. Unser bewährtes Trio Felix 
Meirich, Torsten Ruland und Holger Wölfel 
lässt Trompete, Klavier und Saxofon erklin-
gen. Sie können auch selber mitsingen. Und 
zwischendurch erfahren Sie dies und das 
über „Schätze im Advent“.    K.-H. Schmidt

O du stille Zeit - Ein Moment des Inne-
haltens.
  Am 16. Dezember lädt der Kammerchor 
Wernigerode zu einem Adventskonzert 
in der Schlosskirche St. Aegidien ein. Ab 
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17.00 Uhr singt der Chor unter dem Dirigat 
von Jean-Philippe Apel. Mit internationa-
ler Chormusik schafft das Ensemble einen 
Moment des Innehaltens: „O du stille Zeit“! 
Eine Pause von dem geschäftigen Trubel 
der Weihnachtszeit. Zu hören sind zeitge-
nössische Arrangements von traditionellen 
Weihnachtsliedern wie „The first Nowell“ 
und „Es kommt ein Schiff geladen“ ergänzt 
durch Klassiker, wie das frühbarocke „Also 
hat Gott die Welt geliebt“ von Heinrich 
Schütz. 
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte am Aus-
gang wird gebeten.  T. Walter
 
Festliche Musik um Mitternacht
Wie in jedem Jahr wird auch diesmal am 24. 
Dezember um 23.00 Uhr in der Kirche Lat-
dorf  ein festliches Konzert zum Ausklang 
des Heilig Abends zu erleben sein.
Auf dem Programm stehen  Werke von 
Henry Purcell, Franz Schubert, Robert Schu-
mann, Francesco Manfredini u.a. Auch wird 
eine kleine Weihnachtskantate von Johann 
Samuel Beyer erklingen. Eine Weihnachts-
geschiche wird in Erfahrung bringen, was 
es mit dem gestohlenen Christkind auf sich 
hat.
Ausführende des Programmes werden An-
nelie und Johannes Leuthäuser, Marita Bier-
mann, Thomas Müller, Susanne Heinecke, 
Annett Burchardt und Peter Blail sein. Im 
Anschluss werden Sie wieder mit Glühwein 
und Weihnachtsgebäck in die Nacht entlas-
sen. P. Blail 

Vorankündigung
Am 15. März um 20 Uhr ist es wieder so-
weit: Clemens Bittlinger kommt zum Kon-
zert nach Bernburg in die Martinskirche und 
stellt gemeinsam mit seinen Begleitmusi-
kern David Plüss und David Kandert sein 
neues Programm vor. Weitere Informatio-
nen folgen in der nächsten „Brücke“. Aber 
so kennen Sie schon einmal den Termin.
 K.-H. Schmidt

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

FamilienKirche Bernburg - Nienburg
Herzliche Einladung an alle Familien zu den 
Veranstaltungen der FamilienKirche Bern-
burg-Nienburg. Wir wünschen allen Fami-
lien im Dezember eine gesegnete und be-
sinnliche Adventszeit.

Regionaler Kindergottesdienst
Zum regionalen Kindergottesdienst treffen 
wir uns einmal im Monat im Gemeindehaus 
in Nienburg. Hier feiern wir gemeinsam von 
10 Uhr bis 12 Uhr Gottesdienst. Eltern kön-
nen gern gemeinsam mit ihren Kindern mit 
uns feiern, oder an dem parallel stattfinden-
den Gottesdienst, ab November findet die-
ser in der Stadtkirche statt, teilnehmen.
Im Dezember laden wir zum Krippenspiel-
gottesdienst am 3. Advent, 17. Dezember 
2023, um 10 Uhr in die Stadtkirche ein.
Im Januar findet dann wieder unser regio-
naler Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
am 28. Januar von 10 Uhr bis 12 Uhr statt. 
Dann steht die Jahreslosung für das 2024 im 
Mittelpunkt: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.“ 
 
Eltern-Kind-Treff
Die Mütter und Väter des Eltern-Kind-Treffs 
sehen sich hier in Nienburg im Gemeinde-
haus jeden Mittwoch von 16.30 Uhr bis 18 
Uhr. Gemeinsam wird gesungen und ge-
lacht, werden Geschichten erzählt und die 
Neugierde der Kinder geweckt. Wir tau-
schen uns aus über alles, was uns bewegt. 
Kommt vorbei, lernt uns kennen und ver-
bringt eine interessante und spannende Zeit 
mit euren Kindern bei uns.

Kinder-Treff 
Nach den Weihnachtsferien findet das Tref-
fen der Kinder zur gewohnten Zeit, von 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr, im Gemeindehaus 
(Goetheplatz 8) in Nienburg statt. Wir lernen 
Biblische-Geschichten kennen und beden-
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ken, wie sie in unsere Zeit hineinsprechen, 
nach dem alten Format der Christenlehre. 
Dabei ist viel Raum für Gesang und Spiel, 
gemeinsames Essen und teilen der Alttags-
sorgen. In der neuköpfigen Gruppe ist dein 
Platz noch frei. St. Aniol
 
Kirchenmäuse in Gröna und Bernburg
Die Kirchenmäuse sind ein Angebot für 
unsere jüngsten Gemeindeglieder im Alter 
zwischen 2 und 5 Jahren. Wir treffen uns 
zweimal im Monat in der Kirche St. Petri in 
Gröna. Hier sitzen und spielen wir gemein-
sam in der Winterkirche. Und wir treffen uns 
zweimal im Monat in der Martinskirche in 
Bernburg. Wir singen, malen und basteln 
zu biblischen und anderen jahreszeitlichen 
Geschichten. Wir entdecken den Zauber der 
Natur, gehen auf Entdeckungstour oder er-
kunden die Kirche.
Die Kirchenmäuse in Gröna treffen sich 
mittwochs alle zwei Wochen, am 1. und 15. 
Dezember und am 12. und 26. Januar von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr.
Die Kirchenmäuse in Bernburg treffen sich 
freitags alle zwei Wochen, am 6. und 20. De-
zember und am 3. und 17. Januar ebenfalls 
von 16 Uhr bis 17.30 Uhr.

Bibelentdecker
Bibelentdecker nennen sich die Kinder von 
der Vorschule bis zur 4. Klasse. Wie der 
Name schon verrät entdecken wir die Ge-
schichten in der Bibel und was diese mit 
uns zu tun haben. Wir treffen uns je nach 
Altersgruppe zweimal im Monat in der Mar-
tinskirche von 15 Uhr bis 16.30 Uhr. Um 15 
Uhr starten wir mit einer gemeinsamen Ves-
perzeit. Alle Kinder unserer Arbeitsgemein-
schaft sind herzlich eingeladen.
Im Dezember treffen sich die Vorschulkinder 
und die Kinder der ersten Klasse aufgrund 
der stattfindenden Krippenspielproben 
in unseren Gemeinden nicht donnerstags 
sondern freitags, am 1. und 15. Dezember 
von 15 Uhr bis 16 Uhr. Im Januar kehren wir 

dann zu unserem alten Rhythmus zurück 
und treffen uns wieder donnerstags, am 4. 
und 18. Januar, von 15 bis 16.30 Uhr.
Die Kinder der zweiten bis vierten Klasse 
treffen sich am 5. und 19. Dezember bzw. 
am 9. und 23. Januar 2024.

Krippenspielproben mit der FamilienKir-
che
Im November haben in vielen Gemeinden 
unsere Krippenspielproben begonnen. 
Wenn ihr noch Lust und Spaß am Theater-
spielen habt, dann fragt in euren Pfarräm-
tern nach, wo und wann in eurer Gemeinde 
das Krippenspiel geprobt wird.
Die FamilienKirche bereitet in diesem Jahr 
die Krippenspiele in Poley, Gröna, Nienburg 
und der Bernburger Talstadtgemeinde vor. 
Wir treffen uns zu folgenden Terminen:
Poley – montags 17 Uhr in der Kirche – Krip-
penspiel am 24. Dezember 16.30 Uhr
Gröna – mittwochs 17 Uhr in der Kirche – 
Krippenspiel am 24. Dezember 18 Uhr
Nienburg – donnerstags 16 Uhr im Gemein-
dehaus – Krippenspiel 3. Advent 10 Uhr
Bernburg Talstadtgemeinde – die Proben 
finden zusammen mit den Kindern in Nien-
burg statt – Krippenspiel 3. Advent 15 Uhr
 S. Heinecke

Ein neuer Plan stellt sich vor
Für alle, die in der Arbeit mit Kindern un-
terwegs sind, die Kindergottesdienste und 
Kindergruppen thematisch ausgestalten, 
soll es im Januar eine Fortbildung zum neu-
en Plan für den Kindergottesdienst geben. 
Dieser ist im November erschienen und um-
fasst die Jahre 2024, 2025 und 2026. Dies-
mal gibt es ihn in digitaler Form, aber auch 
eine „Print-Version“ kann bestellt werden. 
Wir treffen uns am Samstag den 13. Janu-
ar um 10 Uhr. Der Ort steht noch nicht fest. 
Anmeldung und Informationen gibt es bei 
Gemeindepädagogin Susanne Heinecke.

Nachrichten aus der Region
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Ideenbörse und Spinnstube am 27. Janu-
ar 2024
  Die FamilienKirche Bernburg-Nienburg lädt 
auch im Januar 2024 zu einer Ideenbörse 
und Spinnstube ein.   
  2023 haben wir uns ein erstes Mal getrof-
fen und uns und unsere Gemeinden gegen-

seitig kennengelernt. Das wollen wir beim 
nächsten Treffen vertiefen und vielleicht 
auch einige neue Projekte wagen. Wir wol-
len uns am Samstag den 27. Januar ab 15 
Uhr gemütlich zusammensetzen. Eure Kin-
der könnt ihr gerne mitbringen. Anmeldun-
gen, Fragen und Vorschläge könnt ihr ger-
ne vorab an Gemeindepädagogin Susanne 
Heinecke richten.  

VON BÄUMEN

Ein Baum, da man Schatten von hat, sol 
man sich fur neygen.
  So schrieb seinerzeit schon Martin Luther, 
obwohl er noch gar nicht wissen konnte, wie 
wichtig Bäume für das natürliche Gleichge-
wicht auf unserer Erde sind.  
  Vor den Pfarrhäusern an der Bernburger 

Martinstraße stand ein wunderschöner, al-
ter Ahornbaum. Im Frühjahr mussten wir 
jedoch feststellen, dass er gestorben war. 
Nachdem wir uns ein letztes Mal vor ihm 
verneigt haben, wurde er Anfang November 
gefällt. Immerhin kann ein Teil von ihm als 
Kletterbaum auf dem Spielplatz des Mar-
tinszentrums auch weiterhin Freude berei-
ten.  
  Nur wenige Tage zuvor wurde vom Grams-
dorfer Heimatverein ein Apfelbaum vor der 
Kirche gepfl anzt (siehe Foto). Wenn er in 
den nächsten Jahren zum Apfelblütenfest 
Blüten treiben wird, werden wir uns auch 

vor ihm verneigen.  
  Und schließlich gibt es ja auch in diesem 
Monat die Weihnachtsbäume in allen unse-
ren Kirchen. Sie sind Zeichen nicht nur für 
das natürliche, sondern für das göttliche 
Gleichgewicht auf Erden, das mit der Geburt 
Jesu auch in unser Leben gekommen ist. Da 
verneigen wir uns ganz besonders tief.  
      K.-H. Schmidt

Nachrichten aus der Region
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Schätze im Advent 

Advent in der Kirche 
am 2. Advent, 10. Dezember, 

in der Bernburger Martinskirche

  

   

   
   

   Unser Programm

10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen Gemeindekirchenrates 

11.15 Uhr „Der Froschkönig“ – eine Märchenaufführung der 
Kindereinrichtungen

12.00 bis 15.30 Uhr Weihnachtsmarkt mit Tee und Kaffee, Gegrilltem, Glühwein, 
selbst gebackenem Brot aus dem Backofen, Kunsthandwerk, 
Büchern, Angeboten der Diakonie, Weihnachtsbasteleien, 
Schmalzstullen, Waffeln, Informationsständen und vielem 
anderen mehr

12.00 Uhr Orgelmusik mit Peter Blail

12.45 Uhr musikalisches Programm des Christlichen Kindergartens 

13.30 Uhr „Pfeif drauf“! Musik des Flötenensembles mit Frau Marquardt 

14.15 Uhr	 	 musikalisches Programm der Ev. Grundschule

14.45 Uhr ein Märchenfilm 

16.00 bis 17.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein mit Blechbläsern, Flöten, 
Saxofon, Orgel sowie dem Chor der Martinsgemeinde

Nachrichten aus der Region
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Er war über die Jahre schon zu einer schönen Tradition geworden und so manche Heimbewoh-
nerin oder Heimbewohner zählte allmorgendlich am Frühstückstisch gar die Tage, bis es endlich 
so weit war und der Bus vorfuhr, um die Gäste zum nächsten Heimbewohnerurlaub einchecken 
zu lassen. Zwölf oder sogar dreizehn Urlaubsfahrten, so genau weiß das niemand mehr, kamen 
so über die Jahre zusammen - bis Corona die Urlaube von der Wunschliste strich! Mit der Seuche 
fiel auch die Förderung durch das Kuratorium Deutsche Altenhilfe weg, an eine Neuauflage nach 
dem Ende der Pandemie konnte angesichts steigender Preise überall eigentlich nicht einmal 
mehr gedacht werden…
Aber wie das so ist mit den Erinnerungen an früher, die in diesem Fall noch gar nicht so lange 
zurücklagen: Bewohnerinnen und Bewohner aus allen Heimen der Stiftung, also aus den beiden 
in Bernburg sowie in Ballenstedt und Eisleben, fragten nach, wollten doch wenigstens einmal 
wieder in den Harz, nach Wernigerode, wohin ausnahmslos alle Urlaubsfahrten bis dato geführt 
hatten. Die, die dabei gewesen waren, erzählten den „Neuen“ von den schönen Urlaubshei-
men, dem Helmut-Kreutz-, später dem Huber- und ganz zum Schluss dem Haus „Brockenblick“, 
den wundervollen Ausflügen ins Christianental, in die Klöster nach Drübeck und Huysburg bei 
Halberstadt, zum Wernigeröder Schloss und Rathaus oder in die Westernstadt Pullman-City, den 
Besuchen in „Biggis Jodlerstübchen“ oder im Bergtheater Thale und den leckeren Grillabenden 
zum Urlaubsabschluss. Fotos wurden hervorgesucht, mitgebrachte Souvenirs herumgezeigt und 
man erinnerte sich der freundlichen Betreuung und Bewirtung vor Ort durch das Personal der 
verschiedenen Häuser, aber auch durch die mitgereisten Pflegekräfte der Stiftung. Immer kamen 
alle mit schönen neuen Eindrücken von diesen Urlauben zurück und berichteten den Daheimgeb-
liebenen von ihren Erlebnissen. Das wollten viele gern wieder zurück- und andere daran teilhaben.
So fragten die Bewohnerinnen und Bewohner die Begleitenden Dienste, ihre Heimbeiräte und 
Angehörigen an, der Förderverein der Stiftung begann Spenden zu sammeln und eine erste Kol-
lekte im Kirchenkreis Bernburg fand bereits zugunsten einer Wiederauflage des Bewohnerurlaubs 
statt. Dabei geht es vor allem darum, den Eigenanteil der Bewohner so gering wie möglich zu 
halten, damit ihnen dieser Urlaub zu einem moderaten Preis angeboten werden kann. 

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser der 
„Neuen Brücke“ dieses Anliegen unterstützen 
möchten, dann können Sie gern spenden an 
den  

Förderverein der Kanzler von Pfau’schen 
Stiftung 
Zweck: Bewohnerurlaub 
IBAN: DE79 8005 5500 0300 0160 34

Im Namen der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aller Heime der Stiftung
R. Köbernick

Neuauflage des Bewohnerurlaubs geplant

Diakonie
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  Advent und Weihnachten ist die Zeit der Lichter und 
Kerzen. Wir machen es uns zu Hause gemütlich und 
zünden Kerzen an. In fast jeder Familie fi ndet sich ein 
Adventskranz und die vier Kerzen verkürzen uns die 
Wartezeit. Doch wisst ihr eigentlich, wie der Advents-
kranz entstanden ist?  

  Dazu müssen wir eine kleine Zeitreise in das 19. Jahr-
hundert nach Hamburg machen. Dort lebte Johann 

Hinrich Wichern. Er gründete 1833 das „Rauhe Haus“. Das war eine Stiftung, die sich für die 
Betreuung von Kindern einsetzte. In Zeit vor Weihnachten fragten die Kinder Johann Hinrich 
Wichern immer wieder, wann denn endlich Weihnachten 
sei und so bastelte er 1839 eine Art Weihnachtskalender.  
  Er nahm ein Wagenrad und befestigte darauf so viele 
Kerzen, wie es Tage vom Ersten Advent bis Heilig Abend 
waren. So hatte der erste Adventskranz 19 kleine rote 
Kerzen und vier dicke weiße Kerzen. Jeden Tag wurde 
eine neue Kerze angezündet: eine kleine rote für die Tage 
in der Woche und eine große weiße für die Advents-
sonntage. So wussten die Kinder, wie viele Tage es noch 
bis Weihnachten waren. Später kam dann noch das Grün 
der Tannenzweige dazu und heute gibt es nur noch vier 
Kerzen für die Adventssonntage auf unseren Kränzen.  

  Viel Freude beim Rätseln und eine besinnliche Adventszeit  
  Eure Gemeindepädagogin Susanne Heinecke  

Deine Kinderseite im Gemeindebrief
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Marienkirche das erste Konzert der Reihe 
Kurze Orgelzeit 2024. Es wird noch einmal 
weihnachtlich. Erklingen werfen Orgelwer-
ke aus verschiedenen Jahrhunderten.
Herzliche Einladung J. Diemer

Krippenspiel am Sonntag, 17. Dezember, 
15.00 Uhr in Marien
Im November haben in vielen Gemeinden 
unsere Krippenspielproben begonnen. 
Auch in der Bernburger Marienkirche wird 
es in diesem Jahr wieder ein Krippenspiel 
geben. Kinder aus Nienburg, Bernburg und 
Gröna haben sich zusammengeschlossen 
und proben jeden Donnerstag gemeinsam. 
Am 3. Advent, dem 17. Dezember wird es 
dann soweit sein. Um 15 Uhr öffnen sich 
die Türen der Marienkirche und alle sind 
eingeladen, das Krippenspiel zu schauen, 
vorweihnachtliche Lieder zu singen und im 
Anschluss eine Tasse Tee oder Punsch zu 
trinken und die Vorfreude auf den Heiligen 
Abend zu teilen. Susanne Heinecke

Neuer Gemeindekirchenrat in der Talstadt 
und in Aderstedt
Nach den Abstimmungen gibt es neue Ge-
meindekirchenräte.
In der Talstadt gehören dazu: Michael Haag, 
Mher Kalashyan, Hanni Musche, Detlef Ge-
recke, Katrin Strube, Carola Röder, Isolde 
Reichardt, Anja Kießling, Iris Salzwedel.
In Aderstedt: Doreen Janel, Annelie 
Leuthäuser, Hanjo Radecke.
Wir danken für die Bereitschaft und freu-
en uns sehr über all jene, die neu hinzuge-
kommen sind. Wir wünschen allen, Lust am 
Ehrenamt, Kraft, Ideen und Gottes Segen.

Wöchentliche Gemeindekreise
Christenlehre: nach Absprache (Bitte im 
Pfarramt nachfragen)
Kirchenchorprobe: Di, 19.30 Uhr
Monatliche Gemeindekreise
Kirchen-Kaffee-Kränzchen:
Mi, 13.12., 15.00 Uhr
Mi, 10.01., 15.00 Uhr
Gesprächskreis: 
(zusammen mit der Schloss - Gemeinde)
Mi, 20.12., 19.00 Uhr im Krummacherhaus - 
Bibelabend
Mi, 31.01., 19.00 Uhr im Pfarr- und Gemein-
dehaus der Talstadtgemeinde

Liebe Leserinnen und Leser in der Talstadt 
und Aderstedt,
Weihnachtszeit, das ist immer auch Weih-
nachtsliederzeit. Unter den verschiedenen 
Chorkonzerten in der Talstadt lade ich Sie 
besonders zum weihnachtlichen Chorkon-
zert am Dienstag, 19. Dezember in die Alte 
Waldauer Kirche ein. Ich bin sicher, uns al-
len wird die Musik bei Kerzenschein in den 
alten ehrwürdigen Mauern gut tun.
Es grüßt herzlich in die Runde
 Johannes Lewek

Weihnachtskonzert des Talstadtchores 
am 19. Dezember um 18.00 Uhr in Waldau
Am Dienstag, 19. Dezember findet um 18 
Uhr das traditionelle Adventskonzert des 
Talstadtkirchenchores in der „Alten Wal-
dauer Kirche“ statt. Es erklingt Chor und 
Instrumentalmusik von Prätorius, Bach, 
Händel, Reger u.a.
Es singen und musizieren: Der Kirchenchor 
der Talstadtgemeinde und Instrumente. 
Leitung: Joachim Diemer

„Kurze Orgelzeit am Sonntag am Sonn-
tag“ am 28. Januar um 17.00 Uhr in der 
Marienkirche
Am Sonntag, 28. Januar um 17 Uhr spielt 
Joachim Diemer an der Röver-Orgel der 

Bankverbindung

Ev. Talstadtgemeinde Bernburg
IBAN: DE53 8005 5500 0310 0323 34
BIC: NOLADE21SES

Evangelische Talstadtgemeinde und St. Paulus Aderstedt
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Konzert in Nienburg
Am 3. Advent (So. 17.12.) gastiert die Mittel-
deutsche Kammerphilharmonie aus Schöne-
beck in der Stadtkirche. Das Konzert beginnt 
um 16.00 Uhr. Der Eintritt kostet 10€ und er-
mäßigte Karten 8€
 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Krippenspiel in Nienburg - Stadtkirche
Wir freuen uns sehr auf das Krippenspiel, das 
wir in diesem Jahr bereits am 3. Advent ge-
stalten werden. Es findet zur gewohnten Zeit 
um 10.00 Uhr statt.  Sie sind sehr herzlich zu 
diesem besonderen Gottesdienst eingeladen.  
Die Andacht ist vom Krippenspiel geprägt 
und findet so in einem anderen Rahmen statt 
als die sonntäglichen Gottesdienste.
Epiphanias in Altenburg
Die Kirchengemeinde in Altenburg lädt alle 
Gemeindeglieder im Pfarrbezirk Nienburg 
am 06.01. um 14 Uhr ein. Der Regional- Got-
tesdienst wird in der Kirche stattfinden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wollen wir 
mit allen Gästen im „Gasthaus zum Schwar-
zen Bär“ Kaffeetrinken und selbstgebacke-
nen Kuchen essen. An diesem Tag wird nur 
in Altenburg Gottesdienst gefeiert. Wer eine 
kostenfreie Mitfahrgelegenheit sucht, möch-
te bitte bis 05.01. im Pfarramt Nienburg an-
rufen.
Kleidersammlung 
Die nächste Kleidersammlung findet vom 
29.01 bis 03.02. statt.
- In Nienburg nehmen wir die Kleiderspen-
den von Montag – Donnerstag in der Zeit 
von 13-15 Uhr und am Freitag von 13-17 Uhr 
im Gemeindehaus (Goetheplatz 8) entgegen.
- In Altenburg findet sie am Freitag, 02.02., 
von 14-16 Uhr statt. Die Kleiderspenden wer-
den in der Kirche angenommen.
- In Hohenerxleben werden die Kleiderspen-
den am Samstag, dem 03.02., in der Zeit von 
10-12  Uhr in der Kirche angenommen.
Wir danken herzlich für die zahlreichen Klei-
derspenden im letzten Jahr, mit der die Ar-
beit der Diakonie im Harz unterstützt wurde.

Nienburg
Andacht im Seniorenwohnkarree
Fr. 01.12. und So. 07.01., 10.00 Uhr
Frauenhilfe
Di, 12.12. und 30.01., 14.30 Uhr
Mütterkreis
Di, 05.12. und 09.01., 18.00 Uhr
Frühstückstreff
Mi, 20.12., 17.01. und 31.01., 8.15 Uhr
Konfirmanden (Monatskurs)
Sa, 01.12., 16.30 Uhr - Martinsgemeinde Bern-
burg
Fr, 12.01., 16.30 Uhr - Schlossgemeinde Bern-
burg
Ökum. Familienkreis
Di, 12.12., 19.30 Uhr - Hospitalstraße 3
Di, 16.01., 19.30 Uhr - Gemeindehaus
Nienburger Gospelchor
mittwochs, 18.30 bis 20.00 Uhr -Hospitalstra-
ße 3
Arbeit mit Kindern(nicht in den Ferien)
donnerstags, 16.00 Uhr - Krippenspielprobe                                                   
donnerstags, 15.30 Uhr - ab Januar -Kinder-
treff 
mittwochs, 16.30 Uhr - Eltern-Kind-Treff
Bürozeiten Nienburg
Mo, Mi, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
Do, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Hohenerxleben
Frauenhilfe im Bürgerhaus
Mo, 11.12., 14.00 Uhr
Mo, 29.01., 14.00 Uhr
Wedlitz-Wispitz
Frauenhilfe
Mi, 13.12., 13.00 Uhr im Schiffchen

KONZERTE
Adventsmusik mit Bläsern in Altenburg
Die Kirchengemeinde Altenburg lädt am 
Freitag, dem 08.12., um 17.00 Uhr zur Ad-
ventsmusik mit dem Posaunenchor der Tal-
stadtgemeinde ein. In diesem Jahr wird die 
Musik wieder in der Kirche stattfinden und 
mit Texten zur Besinnung und ggf. einem ge-
meinsamen Singen gestaltet.

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis an der Saale

16

erreichen und auf diesem Wege über die 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde und 
Region zu informieren. Ein Beitrag für den 
Erhalt wird nicht kassiert, jedoch sind uns 
Spenden – Verwendungszweck: Neue Brücke 
(siehe Kontonummer Nienburg) sehr will-
kommen. In der Kirche wird auch eine Sam-
melbüchse für diesen Zweck bereitstehen. 
Bisher ist seit der Verteilung und Finanzie-
rung durch Spenden kein Defizit entstanden.
Die Gemeindekirchenräte und Pfarrer St. 
Aniol wünschen Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024.

AMTSHANDLUNGEN
Taufe
Am 05.November wurde Lukas Schmidt 
in der Stadtkirche St.Johannis getauft. Wir 
wünschen ihm und der Familie Gottes Segen 
auf dem Glaubensweg.
Goldene Hochzeit
Ehepaar Anita und Werner Lorenz feierten 
am 04. August ihr Ehejubiläum. Sie haben 
dankbar auf die gemeinsame Zeit gebilckt 
und den Segen für den weiteren Weg emp-
fangen.
Verstorben und kirchlich bestattet
Am 12.10. verstarb Reinhard Karl Gerunde 
im Alter von 84 Jahren. Die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung fand am 03.11. in Nienburg 
statt. 

Hinweise zur Kleiderspende
In diesem Jahr werden nur Kleidungsstücke 
und Schuhe in gutem Zustand gesammelt.  
Ferner bitten wir die Kleiderspende in stabi-
len Säcken abzugeben, die nicht reißen und 
gut geschlossen sind.

HINWEISE
Dank für Spenden und Kirchgeld
Wir danken allen Gemeindegliedern auf die-
sem Wege sehr herzlich für alle Spenden und 
für alle Treue bei der Zahlung des Gemein-
dekirchgeldes. In unseren Gemeinden wären 
die vielfältigen Aufgaben ohne diese Unter-
stützung weder erfüllbar noch finanzierbar. 
Darum sei Ihnen nochmals herzlich gedankt.
Gemeindekirchgeld 2024
Wir bitten Sie auch im neuen Kalenderjahr 
wieder um das freiwillige Gemeindekirch-
geld für Ihre Kirchengemeinde. Kirchensteu-
er und Kirchgeld sind die wichtigsten Einnah-
men unserer Gemeinden. Die Kirchensteuer 
wird von den berufstätigen Gemeindeglie-
dern über die Finanzämter einbehalten. Wir 
möchten denjenigen danken, die somit einen 
regelmäßigen Beitrag für die Arbeit der Kir-
che leisten. Viele unserer Gemeindeglieder 
zahlen allerdings keine Lohnsteuer mehr und 
damit auch keine Kirchensteuer. Vor allem an 
Sie wenden wir uns mit der Bitte um Ihr Ge-
meindekirchgeld. Ein jährlicher Beitrag von 
25€ ist in der Regel angemessen.
Dank für Erntegaben
Die Gaben zum Erntedankfest wurden wie 
in jedem Jahr an das Diakonische Werk der 
Kanzler von Pfau’schen Stiftung gegeben, 
und damit die Arbeit in der Einrichtung un-
terstützt. In einem Schreiben an die Kirchen-
gemeinden wurde sehr herzlich für die Ern-
tegaben gedankt. Diesen Dank geben wir an 
Sie weiter.
Kostenfreie Brücke in Nienburg
Auch im neuen Jahr soll die „Neue Brücke“ 
an alle Haushalte geben werden, in denen 
unsere Gemeindeglieder wohnen. Es ist uns 
wichtig, möglichst alle Gemeindeglieder zu 

Bankverbindungen

Hohenerxleben: 
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33 
Nienburg: 
IBAN: DE90 8005 5500 0340 0811 04 
Wedlitz-Wispitz: 
IBAN: DE50 8005 5500 0350 0811 66

St. Petri Hohenerxleben
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Termine Dezember
Bernburg
14.12., 09.00 Uhr Frauenfrühstück
14.12., 19.00 Uhr Gemeindekirchenrat
20.12., 18.00 Uhr Mütterkreis
20.12., 19.00 Uhr Gesprächskreis
Frauenkreise
Poley: Mo, 04.12., 14.30 Uhr
Baalberge: Di, 12.12, 14.30 Uhr
Termine Januar
Bernburg
18.01., 09.00 Uhr Frauenfrühstück (Alli-
anz)
24.01., 18.00 Uhr Mütterkreis
31.01., 19.00 Uhr Gesprächskreis
Frauenkreise
Poley: Mo, 08.01., 14.30 Uhr
Gröna: Mo, 29.01., 15.00 Uhr
Baalberge: Di, 16.01., 14.30 Uhr
Ilberstedt, Do, 11.01., 14.30 Uhr
Wöchentliche Termine
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Dienstag, 19.00 Uhr
Seniorenzentrum am Zepziger Weg
12.12., 09.30 Uhr Baier
16.01., 09.30 Uhr Baier 

Advent bei uns (in der Schlosskirche)
... ist eine schöne Gelegenheit, an den 
Abenden der Wochentage, jeweils um 
17.30 Uhr andere zu sich nach Hause 
oder in den Gemeinderaum einzuladen 
oder sich einladen zu lassen, um eine 
Geschichte zu hören, zu singen, adventli-
ches zu essen und zu trinken und Gedan-
ken auszutauschen.
Eine Liste zum Eintragen liegt im Ge-
meindebüro und an den Sonntagen in 
der Kirche aus.

Einführung des Gemeindekirchenrates 
und Adventsmarkt
Am Samstag, dem 2. Dezember findet 
der Ilberstedter Adventsmarkt statt. 
Um 15.30 Uhr wollen wir in einem Got-

tesdienst die neuen Kirchenältesten in 
ihr Amt einführen. Anschließend (gegen 
16.15 Uhr) wird es eine adventliche Orgel-
musik mit KMD Sebastian Saß geben.

Adventsnachmittag in der katholischen 
Kirche St. Norbert, Ilberstedt
Die katholische Kirchengemeinde lädt alle 
Evangelischen herzlich zu einer gemein-
samen Adventsfeier am Samstag, dem 16. 
Dezember ein. Der Nachmittag beginnt 
um 15 Uhr mit einem (Wort-)Gottesdienst 
in der Kirche St. Norbert und wird im Ge-
meinderaum mit einer adventlichen Kaf-
feetafel fortgesetzt. S. Baier

GKR-Wahlergebnisse und Einführungen 
der neuen Gemeindekirchenräte in Baal-
berge-Poley und Gröna 
Jeweils zu den Erntedankfesten Anfang 
Oktober wurde bei den GKR-Wahlen in 
Baalberge-Poley und in Gröna der zwei-
wöchige Briefwahlzweitraum eröffnet. 
Am 15. Oktober konnte dann in Baalberge 
ausgezählt werden und am 22. Oktober in 
Gröna. Ein ganz herzliches Dankeschön 
hier an alle WählerInnen, alle Kandida-
tInnen und alle WahlhelferInnen! Die 
Wahlbeteiligung bei der Abstimmung für 
die insgesamt jeweils sieben neuen Räte 
lag in Baalberge-Poley bei sehr erfreu-
lichen 42 % und in Gröna sogar bei 61 
%! Für das besondere Vertrauen, welches 
damit alle WahlteilnehmerInnen zum 
Ausdruck gebracht haben, ebenfalls ein 
sehr herzlicher Dank! In beiden Gemein-
dekirchenräten werden nun alle schon 
in der letzten Legislatur gewählten Räte 
weiterarbeiten und durch jeweils eine(n) 
neue(n) Kandidat(en/in) verstärkt wer-
den. Die Einführungsgottesdienste sind 
für Sonntag, den 14. Januar um 14.00 Uhr 
in Poley und für Sonntag, den 21. Januar 
um 14.00 Uhr in Gröna geplant. Herzliche 
Einladung dazu!  Hoffen wir gemeinsam 
auf Gottes Segen für gute sechs weitere 

Schlosskirche St. Aegidien Bernburg - St. Petri Gröna
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Kirchgeld 2023 für Baalberge und Poley
Herzlichen Dank allen, die auch in die-
sem Jahr erneut das Kirchgeld bezahlt 
oder auch mit weiteren Spenden gehol-
fen haben und damit ihre Verbundenheit 
zur Kirchengemeinde zum Ausdruck ge-
bracht haben. Diese Unterstützung ist 
immer gern gesehen und wir würden uns 
auch noch über weitere Kirchgeldzahler 
und Spender in diesem und im neuen 
Jahr freuen!    W. Wenzlaff

AMTSHANDLUNGEN
Goldene Hochzeit
feierten am 4. November in der Schloß-
kirche Susanne und Gerald Brückner.

Verstorben und kirchlich bestattet
In Bernburg: Arno Berger, 83 Jahre
In Gröna: Hilda Hädecke, geb. Kraus, 93 
Jahre

Jahre in unserem Kirchengemeindele-
ben. W. Wenzlaff

Adventsmusik in Baalberge am Sonna-
bend, den 9. Dezember um 16.00 Uhr
Der Egelner Mädchenchor unter der Lei-
tung von Sebastian Pfarre wird am Sonn-
abend, dem 9. Dezember um 16.00 Uhr in 
der Baalberge Kirche erneut zu Gast sein. 
Bereits zu Pfingsten hatten sich in die-
sem Jahr zahlreiche Besucher an einem 
Frühlingskonzert der Egelner Mädchen 
erfreuen können. Diesmal werden nun 
advent- und weihnachtliche Weisen zu 
hören sein. Vor und nach dem Konzert 
gibt es wie immer auch heiße Getränke 
und Gebäck.     W. Wenzlaff

Adventsabend in der Grönaer Kirche 
am Sonntag, den 10. Dezember ab 
17.00 Uhr
Die Evangelische Kirchengemeinde St. 
Petri Gröna beteiligt sich zum zweiten 
Mal an der Dorfaktion: „Advent bei uns 
zu Hause“. Ab 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 
werden an dem Nachmittag die Kirchen-
türen für ein gemütliches Beisammen-
sein mit Gesang, Glühwein und kleinem 
Imbiss geöffnet sein. W. Wenzlaff
 
Adventsmarkt in Poley am Sonnabend, 
dem 16. Dezember ab 15.00 Uhr
Der traditionelle Adventsmarkt in und 
um die Poleyer Kirche wird am 16. De-
zember ab 15.00 Uhr seine Pforten öff-
nen. Mit Waffeln, Kuchen, Glühwein, Grill 
u. a. ist von den zahlreichen Akteuren des 
Dorfes wieder dafür gesorgt, dass man 
es sowohl im Freien oder unter dem Zelt-
dach, oder auch in der geheizten Winter-
kirche gut den ganzen Nachmittag bis in 
die Abendstunden aushalten kann.
 W. Wenzlaff 

Bankverbindungen
Schlosskirche: 
IBAN: DE59 8005 5500 0300 0443 30 
Gröna: 
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42
Baalberge-Poley: 
IBAN: DE 90 8005 5500 0320 0945 45
Ilberstedt
IBAN: DE 06 8005 5500 0330 0669 78

St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley - St.Severin Ilberstedt
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Christenlehre
Martin: 
Vorschulkinder und 1. Klasse: 01.12., 15.12., 
04.01. und 18.01., 15.00 Uhr
Klasse 2-4: Di, 05.12., 19.12. 09.01. und 23.01., 
15.00 Uhr
Bläserkreis
Martin: montags 18.30 Uhr
Chor: 
Martin: donnerstags 18.00 Uhr (bis 14.12.)
Flötenkreis: 
Martin: mittwochs 13.00 Uhr
Gesprächskreise
Gesprächskreis Martin: Fr, 05.01., 19.30 Uhr
Ehepaarkreis Martin: Fr, 12.01., 19.00 Uhr
Bibelkreis
Martin: Di, 23.01., 14.30 Uhr
Frauenkreise
Martin: Di, 05.12. und 09.01., 14.30 Uhr 
Latdorf: Do, 07.12. und 11.01., 14.30 Uhr
Gramsdorf: Do, 14.12. und 18.01., 14.30 Uhr
Begegnungsstätte Katharinentreff
Martin: Mo, 11.12. und 18.12., 14.30 Uhr
Sprechstunden 
Martin: dienstags 9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr, 
freitags 9 bis 12 Uhr
Latdorf: Di, 12.12., 02.01., 23.01., 17 bis 18 Uhr

Wahlergebnisse
Die Abstimmungen über die neuen Gemein-
dekirchenräte haben stattgefunden. Ein 
Dankeschön an die Wahlvorstände, die für 
einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 
Hier sind die Ergebnisse.
In der Martinsgemeinde gab es 210 Jastim-
men und 7 Neinstimmen. 4 Stimmen waren 
ungültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 26%. 
Die Einführung des Gemeindekirchenrates 
sowie die Verabschiedung derer, die nicht 
mehr dabei sind, findet am 10. Dezember um 
10 Uhr im Gottesdienst in der Martinskirche 
statt.
In der Gemeinde Gramsdorf gab es 37 Ja-
stimmen und 2 Neinstimmen. 1 Stimme war 
ungültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 45%.

In der Gemeinde Latdorf-Gerbitz mit ihren 
beiden Stimmbezirken gab es 39 Jastimmen 
und 0 Neinstimmen. 4 Stimmen waren un-
gültig. Die Wahlbeteiligung lag bei 52%.
Die Einführung der Gemeindekirchenräte 
aus Latdorf-Gerbitz und Gramsdorf sowie 
die Verabschiedung derer, die nicht mehr 
dabei sind, findet am 7. Januar um 14 Uhr im 
Gottesdienst in Latdorf (im warmen Gemein-
dehaus) statt. K.-H. Schmidt

Advent in den Dörfern
Der Reigen wird am Sonnabend vor dem 1. 
Advent (also am 2. Dezember) in Gramsdorf 
mit dem „Advent im Höfchen“ eröffnet. Es 
geht um 14 Uhr los und bis in die Abend-
stunden hinein. Von 14 bis 16 Uhr gibt es dort 
auch ein kirchliches Programm mit Liedern, 
Symbolen und Geschichten.
Am Sonnabend vor dem 3. Advent, am 16. 
Dezember um 17 Uhr, findet in der Kirche 
zu Latdorf ein musikalischer Kirchenadvent 
statt. Der Latdorfer Chor mit Marita und Pe-
ter Blail stellt ein schönes Programm auf die 
Beine. Es gibt Gitarren- und Vokalmusik. Und 
natürlich darf auch mitgesungen werden.
Am Sonntag, 3. Advent, laden wir zu einer 
Adventsandacht um 14 Uhr in der Winterkir-
che in Gerbitz ein. Lieder und Geschichten 
gehören ebenso dazu wie Kaffee und Ge-
bäck. K.-H. Schmidt
 
Begegnungsstätte Katharinentreff
Immer wieder wurden wir gefragt, wie es 
denn mit unserer Begegnungsstätte Katha-
rinentreff weitergehen könne. Dank einer 
Kooperation mit der Kanzler von Pfau´schen 
Stiftung könnte das so sein: An zwei Monta-
gen im Advent (11. und 18.12.) wird Frau Jo-
hann die Besucherinnen empfangen. Sie ist 
an den anderen Wochentagen in der Begeg-
nungsstätte Friederikenstübchen tätig und 
besucht auch Senioren im Friederikenstift. 
Ob sie dann im neuen Jahr auch in den Kat-
harinentreff einladen kann, steht zum Redak-
tionsschluss dieser Neuen Brücke noch nicht 

Martinsgemeinde Bernburg
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Winterschlaf...
... hält der Martinskirchenchor bis Ende Ja-
nuar. Aber ab 1. Februar singen wir wieder 
donnerstags von 18 bis 19 Uhr. K.-H. Schmidt

Pfarrerwechsel
Wie Sie wissen, sind Pfarrer Dr. Kuhn und ich 
auch für die Gemeinden Gramsdorf und Lat-
dorf-Gerbitz zuständig. Ab 1. Juli 2024 wird 
sich das ändern. Dann wird Pfarrer Aniol aus 
Nienburg mit Ihnen unterwegs sein.
 K.-H. Schmidt
 
AMTSHANDLUNGEN

Verstorben und kirchlich bestattet:
Günter Thiemann aus Gramsdorf, 83 Jahre

Wir gratulieren
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mona-
ten ihren Geburtstag feiern können.
Jüngstes Geburtstagskind: 
am 13.01. Michl Bauer aus der Martinsge-
meinde mit 4 Jahren
Älteste Jubilarin: 
am 13.12. Ingeborg Gastrich aus der Martins-
gemeinde mit 97 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde:
Kirchgeld September/Oktober:
290,00 €
Gemeindespenden September/Oktober:
451,05 €
Gemeindekollekten September/Oktober:
1.520,33 €

fest. Sie werden darüber informiert. Den mo-
natlichen Frauenkreis sowie die Bibelstunde 
gibt es an einem Dienstag weiterhin, daran 
Interessierte können diese als Treffpunkt 
wahrnehmen. Herzliche Einladung! L. Kuhn

Brasilianer zu Besuch
Vom 17. bis 20. Januar werden uns nach vie-
len Jahren wieder einmal Lehramtsstudenten 
aus Brasilien besuchen. Über das Gustav-
Adolf-Werk können sie (die Germanistik 
studieren und gut deutsch sprechen) hiesi-
ge Gemeinden kennenlernen – und damit 
das Land, aus dem ihre Vorfahren einstmals 
ausgewandert sind. Wir werden mit ihnen 
einiges erleben, sie werden die Schule, Ge-
meindekreise kennenlernen und unsere Mit-
arbeiterparty bereichern. Seien Sie gespannt! 
Wenn Sie einem der jungen Leute Quartier 
geben möchten, melden Sie sich bitte bei mir 
(Tel. 627638). Danke! L. Kuhn
 
Mitarbeiterparty am 19. Januar, 19 Uhr
Am vorletzten Freitag im Januar laden wir 
alle ehren- und hauptamtlich Engagierten 
zu einer Feier ein. Wir beginnen mit einer 
Andacht in der Kirche. Anschließend gibt es 
etwas zu essen und zu trinken und – ein Pro-
gramm, bei dem unsere Gäste aus Brasilien 
eine Rolle spielen werden – so ist der Plan!
 L. Kuhn
 
Blumengruppe 23. Januar, 16 Uhr
Jeden Sonntag erfreuen sich diejenigen, die 
in die Martinskirche zum Gottesdienst ge-
hen, an Blumen: Sie schmücken den Altar, 
stehen manchmal vor dem Lesepult oder 
am Leuchter unter den Gedenktafeln. Dafür 
verantwortlich fühlen sich seit Jahren Frau 
Aschmann, Frau Bode, Frau Rakoczy und 
Frau Sieland. Ihnen gilt unser Dank! Am 23.1. 
treffen wir uns (nach der Bibelstunde) 16 Uhr, 
um das neue Jahr miteinander abzusprechen 
und offene Fragen zu klären. Wer diesen 
schönen Dienst mittragen möchte, ist herz-
lich willkommen. L. Kuhn

Bankverbindungen

Martinsgemeinde: 
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26
BIC: GENODED1DKD        
KD Bank Dortmund
Parochialverband Latdorf:
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26
BIC: GENODEF1WZL        
Volksbank Börde-Bernburg

Gerbitz - Gramsdorf - Latdorf
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Schlosskirche St. Aegidien Bernburg, Baal-
berge-Poley, Gröna und Ilberstedt
Büro (Tilo Walter):
Schlossstraße 7 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 51 00
Mobil 0160 8 58 63 48
info@schlosskirche-online.de
www.schlosskirche-online.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di:      14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kreisoberpfarrer Sven Baier:
Schlossstraße 7 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 49 25
spbaier.berlin@t-online.de
Pfarrer Wolfgang Wenzlaff:
Auf dem Langeberg 4 
06406 Bernburg 
OT Baalberge
Tel. 03471 62 74 320
Mobil 0174 5 45 92 33
wolfgang_wenzlaff@t-online.de
Kirchenmusiker Sebastian Saß:
Im Pfarrwinkel 1 
06449 Aschersleben OT Schackstedt
Tel. 034692 38 95 46
Mobil 0174 3 11 38 59
sebastian.sass@kircheanhalt.de
Ansprechpartner in Gröna (auch Friedhof):
Frau Monika Trenkel
Kelterweg 12 
06406 Bernburg OT Gröna
Tel. 03471 31 80 35
Ansprechpartner in Baalberge:
Frau Nicky Haeniche
Am Birkenwäldchen 10 
06406 Bernburg OT Baalberge
Tel. 03471 65 16 30
Ansprechpartner in Poley:
Frau Elisabeth Jäntsch
Baalberger Sraße 13 
06406 Bernburg OT Poley
Tel. 03471 31 58 53
Ansprechpartner in Ilberstedt:

Herr Gustav Malchow
Tel. 03471 36 67 92
Martinsgemeinde Bernburg Latdorf-Ger-
bitz, Gramsdorf
Pfarrbüro (Marion Mühlbach):
Martinstraße 5 
06406 Bernburg
Tel. 03471 33 35 29
Fax 03471 62 14 18
martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Öffnungszeiten:
Di und Fr: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di:         15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
www.martinszentrum-bernburg.de
Pfarrer Dr. Lambrecht Kuhn:
Martinstraße 4a 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 76 38
lambrecht.kuhn@kircheanhalt.de
Pfarrer Karl-Heinz Schmidt:
Martinstraße 5 
06406 Bernburg
Tel. 03471 33 35 29
martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Christliche Kindertagesstätte:
Frau Anja Müller
Martinstraße 21 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 50 49
Evangelische Grundschule:
Frau Berit Kuhn
Martinstraße 21 
06406 Bernburg
Tel. 03471 31 56 76
Hort der Evangelischen Grundschule:
Frau Ina Rakoczy
Martinstraße 21 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 67 03
Förderverein vom Martinszentrum
Frau Sabine Opitz
Martinstraße 21 
06406 Bernburg
Tel. 03471 30 18 949
Ansprechpartner in Dröbel:
Herr Peter Blail

Ansprechpartner in den Gemeinden
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Baalberger Kreisstr. 3 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 19 75
Ansprechpartner in Gerbitz:
Herr Lutz Misterek
Gartenweg 3
06429 Nienburg OT Gerbitz
Tel. 034721 2 36 84
Ansprechpartner in Gramsdorf:
Herr Paul Wünsch
Bäckerstraße 5
06429 Nienburg OT Gramsdorf
Tel. 034721 2 37 60
Ansprechpartner in Latdorf:
Herr Lutz Jacobi
Nienburger Weg 23
06429 Nienburg OT Latdorf
Tel. 03471 62 13 42
Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
St. Paulus Aderstedt
Pfarrer Johannes Lewek:
Breite Straße 81
06406 Bernburg
Tel. 03471 35 36 13
Fax 03471 35 36 81
Mobil 0163 5 52 72 40
kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de
Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
www.talstadtgemeinde-bernburg.de
Ansprechpartner in Aderstedt:
Herr Radecke
Tel. 03471 36 60 82
St. Johannis und St. Marien Nienburg
Altenburg, Hohenerxleben, Wed-
litz-Wispitz
Pfarrbüro (Marion Mühlbach):
Goetheplatz 8
06429 Nienburg
Tel. 034721 2 23 48
pfarramt-nienburg@kircheanhalt.de 
Bürozeiten: 
Mo, Mi:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do:         14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Pfarrer Stephan Aniol:
Goetheplatz 8
06429 Nienburg

Tel. 034721 2 23 48
stephan.aniol@kircheanhalt.de
Ansprechpartner in Hohenerxleben:
Frau Ilona Müller
Am Park 2 
39443 Staßfurt OT Hohenerxleben
Tel. 03925 30 15 21
Ansprechpartner in Altenburg:
Frau Carola Lorbach
Am Kirchplatz 6
06429 Nienburg (Saale) OT Altenburg
Tel. 034721 41 31 44
Jugendarbeit
Jugendreferent Volker Eilenberger:
Schlossstraße 7 
06406 Bernburg
Tel. 03471 35 19 57
Fax 03471 6 28 06 85
Mobil 0178 3 88 96 56
volker.eilenberger@kircheanhalt.de
Familien und Kinder
Gemeindepädagogin Susanne Heinecke:
Schlossstraße 7 
06406 Bernburg
Tel. 03471 62 64 048
Mobil 01575 15 72 777
susanne.heinecke@kircheanhalt.de 
Klinik- und Notfallseelsorge
Pfarrer Johannes Lewek:
Breite Straße 81
06406 Bernburg
Tel. 03471 35 36 13
Fax 03471 35 36 81
Mobil 0163 5 52 72 40
Ansprechpartner Diakonie:
Kanzler von Pfau’sche Stiftung
Frau Karali
Kustrenaer Str. 9
06406 Bernburg
Tel. 03471 30 83 12

Impressum: 
Herausgegeben von den Evangelischen 
Pfarrämtern der Region Bernburg.
V. i. S. d. P.: Kreisoberpfarrer Sven Baier, 
Schlossstraße 7, 06406 Bernburg

Ansprechpartner in den Gemeinden
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  Es ist schon erstaunlich. Da leben wir in einer Gegend, in der es sehr viele sehr alte Kirchen gibt. 
Aber in dem Pfarrbezirk, in dem ich hauptsächlich zu tun habe, ist die älteste Kirche noch keine 300 
Jahre alt. Sie steht in Latdorf. 1742/43 wurde sie gebaut, da die Vorgängerkirche völlig verfallen war.  
  Das heißt, dass an gleicher Stelle schon lange vorher eine Kirche stand. Aber durch den Um- und 
Neubau hat sie ein sehr anderes Aussehen erhalten. Ein weiterer Umbau ist noch einmal in den 
1970er Jahren erfolgt. Und so steht sie jetzt, nach etlichen Renovierungen in den letzten 25 Jahren, 
mitten im Dorf: hell, freundlich und einladend.  
  Auch im Gemeindeleben gab es immer wieder viele Umbrüche und Experimente. Die Kirche war 
sehr oft ein Ort für ganz besondere Ereignisse und ist es bis heute geblieben. Unterschiedliche 
musikalische Veranstaltungen zählen dazu, auch Gottesdienste zu besonderen Zeiten (gern auch 
freitagabends) und zu besonderen Anlässen (letztens erst gemeinsam mit Volleyballern), Krippen- 
und andere Spiele mit Erwachsenen und sogar Weihnachtskonzerte (Heiligabend um 23 Uhr). Und 
dass dabei nicht nur das Kirchengebäude hell, freundlich und einladend ist, sondern auch die Men-
schen, die das Gemeindeleben am Laufen halten, davon können Sie sich gern selbst überzeugen.  
   Karl-Heinz Schmidt   

  Die Laurentiuskirche zu Latdorf  

Kirchenvorstellung
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